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Nisthilfen für Vögel

Der Zaun kö nig ist ein klei ner, rund li cher Vo gel mit 
brau ner Fär bung, die eine dunkle Quer bän de rung auf-
weist. Bei sei nem ke cken Auf tre ten fällt be son ders der 

steil hoch ge stellte Schwanz auf. Er ist ein lie bens wer ter Vo gel, 
der seine ge ringe Größe mit ei ner lau ten Stimme wett macht. Der kräf tig schmet ternde Ge sang
wird selbst im Win ter vor ge tra gen. Im Wald, an Bö schun gen, auf Fried hö fen, an Weg rän dern, 
in Parks so wie in na tur na hen Gär ten kön nen wir dem klei nen Sän ger be geg nen. Eine be son-
dere Vor liebe hat er für kleine Bach läufe mit dich ter Ufer ve ge ta tion. Der Zaun kö nig hält sich 
gerne im Be reich der Kraut schicht in Bo den nähe auf. Mit sei nem Tarn ge fi e der ist er im Un ter-
holz nur schwer aus zu ma chen und des we gen viel leich ter zu hö ren als zu se hen. Der Flug ist 
schnur rend und ge rad li nig.

Zaun kö nige er näh ren sich fast aus schließ lich von tie ri scher Nah rung, vor al lem von Spin nen, We ber knech ten, 
In sek ten, Mot ten und Flie gen und de ren Ei ern und Lar ven. Durch sei nen klei nen Wuchs (er ist nach Som mer-
und Win ter gold hähn chen der dritt kleins te Vo gel bei uns) und dem klei nen spit zen Schna bel ge lingt es dem
Zaun kö nig, in kleinste Spal ten und Rit zen vor zu drin gen, um die Nah rung vor ran gig in Bo den nähe in Rei sig hau-
fen oder im Wur zel werk auf zu neh men.

Sein wis sen schaft li cher Name Troglodytes troglodytes be deu tet so viel wie Höh len be woh ner. Dies er scheint
al ler dings ir re füh rend, da der Zaun kö nig nur ge le gent lich in Höh len brü tet. Je doch kann sich die ser Name
auch auf die Höh len form des Nes tes selbst be zie hen. Viel treff  en der sind Tri vi al na men wie „Mäu se kö nig“ffff
oder „Zaun schlüp fer“, die auf seine kleine Kör per form und Le bens weise hin deu ten. 

Le bens raum und Brut stand orte
Der Zaun kö nig ist recht an pas sungs fä hig und kommt da her in den un ter schied lichs ten Le bens räu men vor.
Be vor zugt wer den je doch Misch wäl der mit ei ner dich ten Kraut schicht (Brenn nes seln, Farne oder Grä ser) und
es be steht eine Vor liebe für feuchte Bö den. Da her er reicht er höchste Sied lungs dich ten in un ter holz rei chen

Zaun kö nig 
Troglodytes troglodytes

Zaunkönige bauen ihr kugel-
ähn liches Moosnest in die unter-
schied lichsten Nischen; hier: 
Halbhöhlenkasten. 
Foto R. Groß.
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Im Garten

Au wäl dern mit ho hem Grund was ser stand. Wäl der mit
Scho nun gen, Wegeböschungen, Erd an ris sen, Wind brü-
chen mit Baum stümp fen, Rei sig hau fen oder Holz stö-
ßen wer den eben falls gerne be wohnt. Im aus ge spül ten
Wur zel werk von Bä chen und Flüs sen fi n det der Vo gelfi
ideale Le bens be din gun gen, ge nü gend De ckung, Nah-
rung und ver steckte Nist plätze.

In Ort schaf ten triff t man den Zaun kö nig oft in na-ffff
tur na hen Gär ten mit hei mi schen He cken pflan zen undfl
Sträu chern so wie in Rui nen und Mau ern. Er mag „ver-
wil der tes“ Ge lände mit über wach se nen Zäu nen so wie
Dor nen- und Brom beer ge strüpp, worin sich der Zaun-
kö nig gut ver ste cken kann. Im Win ter ist er be vor zugt
an eis freien Bach läu fen zu fi n den, da er hier im mer et-fi
was zu fres sen fi n det. Gerne über win tern Zaun kö nige fi
in Schilf ge bie ten.

Im März be ginnt das Zaun kö nig männ chen mit dem
Nest bau. Es bie tet dem Weib chen gleich meh rere ku-
ge lige Nes ter an, von de nen letzteres ei nes aus wählt
und für das Ge lege mit Moos, al tem Laub, Haa ren und 
Fe dern aus pols tert. Sein kreis run des, im Durch schnitt 
etwa 2,5 cm gro ßes Ein schlupfl  och be fifl n det sich anfi
der Seite. Das Nest wird meist nied rig über dem Bo den 
oder un mit tel bar am Bo den angelegt. Sein Stand ort
ist recht variabel: Bald wird es gut ver bor gen zwi schen 
den Wur zeln ei nes um ge stürz ten Bau mes an ge legt,
dann im Efeu an ei ner Haus wand, in ei ner klei nen Fich-
te, im Farn kraut oder an ei ner herab ge bro che nen Erd wand. Je den falls ist es meist recht gut sei ner Um ge bung
an ge passt und durch kleine Wur zeln und über hän gende Halme ge gen Sicht gut ge schützt. Ku riose Brut plätze
sind be kannt: z. B. in der Ta sche ei nes Kit tels, der un be ach tet in ei ner Gar ten laube hing, so wie in dem weit auf-

ge sperr ten Maul ei nes Hecht kop fes, der als Tro phäe
an ei ner Ga ra gen wand an ge bracht war.

Brut be ginn ist Mitte April. Es fin den zwei Jah res bru-fi
ten statt. Die Brut dauer be trägt 14 – 15 Tage. Das Weib-
chen brü tet die meist 6 Eier (5 – 8) al lein aus und wird
auch nicht vom Männ chen ge füt tert. Die ses ver sucht
– wäh rend sein ers tes Weib chen noch brü tet – ein
zwei tes Weib chen an ein mitt ler weile fer tig ge stell tes
Nest zu lo cken. Die Brut zeit reicht bis Ende Juni.

Ge fähr dung
Der Zaun kö nig ge hört in Eu ropa zu den häu fi gs ten Vo gel ar ten und ist nicht direkt ge fähr det. Den nochfi
ha ben der Na tur schutz bund Deutsch land und der Lan des bund für Vo gel schutz den po pu lä ren Vo gel 2004
zum Vo gel des Jah res ge kürt. Der nur etwa 9 Gramm leichte Vo gel ist ein Sym bol für eine na tür li che und
na tur na he Um ge bung. Er fühlt sich in ar ten- und struk tur rei chen Gär ten, Parks, dich tem Un ter holz und na-
tur na hen Bach au en wohl. Künst li che, auf ge räumte Le bens räume wer den von ihm ge mie den.

Zaun kö nige er lei den in kal ten, lan gen Win tern er heb li che Ver luste, in de ren Folge die Be stände deut lich 
zu rück ge hen. In na tur na hen Le bens räu men wer den sol che Ver luste schon in we ni gen Jah ren wie der aus-

Efeuberankte Wände und Bäume bieten Zaunkönigen ideale 
Möglichkeiten für ihre unverwechselbare kugelige Nestanlage. 

Foto A. Limbrunner.

Ohne den Nagel in der Wand hätte hier der Zaunkönig 
wohl kaum sein Nest fi xieren können. 
Foto R. Groß.
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ge gli chen. Ab ge se hen von die sen wit te rungs be ding ten Schwan kun gen gilt der Be stand des Zaun kö nigs 
als sta bil.

Prak ti sche Hilfs maß nah men
Na tur nahe Gar ten ge stal tung. Das An bie ten von Nist hil fen für den Zaun kö nig ist ei gent lich nur eine „Kür-
auf ga be“. Viel mehr hel fen un se rem „Mäu se kö nig“ schon kleine Maß nah men in Ih rem Gar ten. Durch das
Ein hal ten fol gen der Punkte kann schon eine große Wir kung er zielt wer den:
• Pfl an zen Sie hei mi sche Sträu cher, diese bie ten Le bens raum für zahl rei che In sek ten und tra gen in derfl

Mehr zahl Früchte, die Gar ten vö geln ihr Über le ben si chern
• Schnei den Sie Gar ten he cken nur im Herbst, um Zaun kö nig und Co. ein stö rungs freies Brü ten zu er mög li-

chen
• „Un or dent li che“ Ecken im Gar ten, in de nen Schnitt gut und tro cke nes Laub lie gen blei ben, bie ten Nist-

raum und reich lich In sek ten nah rung für den Zaun kö nig

Nist hil fen. Ei gent lich hat der Zaun kö nig kei nen aus ge spro che nen
Brut platz man gel, da er in der Wahl sei nes Nest stand or tes sehr flexibelfl
ist. Viele Zaun kö nig nes ter wer den je doch un be ab sich tigt zer stört. Am
er folg reichs ten sind sol che Nes ter, die der Zaun kö nig in Hohl räume,
etwa in Baum stub ben, ein ge baut hat. In Nist käs ten (auch Halb höh-
len), die nicht zu hoch am Baum hän gen, fin det man ge le gent lich einfi
Zaun kö nig nest. Gerne nut zen Zaun kö nige die für Was ser am seln und
Ge birgs stel zen auf ge häng ten Spe zi al nist käs ten (s. S. 175 / 176 und 
178).

Für den „Höh len be woh ner“ Zaun kö nig gibt es spe zi elle „Nist ku-
geln“, die im Prin zip ver kürz ten Holz be ton höh len äh neln. An ge eig ne-
ten Stel len auf ge hängt, wer den diese auch be sie delt. Die Ein fl ugs öfffl -ffff
nung be trägt 25 mm. Das In nen maß der Nist hilfe muss min des tens
so viel Platz ha ben, dass das 16 cm hohe und 13 cm breite Nest darin
an ge legt wer den kann. Die An lage von Rei sig hau fen oder Nist ta schen
(siehe S. 48.) ist aber wahr schein lich effek ti ver als das Nist kas ten an-ffff
gebot.

Wer den Nist-
käs ten von ei nem
Zaun kö nig be legt,
so sollte man die
Nes ter über Win-
ter darin be las sen, 
denn Zaun kö nige
schla fen – als gro-
ße Aus nahme –
das ganze Jahr
über in ei nem
ih rer Nes ter – so-
gar in Schlaf ge sell-
schaf ten (ähn lich
wie Baum läu fer).

Im Nischenbrüterkasten ist das Zaunkönignest optimal 
vor Witterungseinfl üssen geschützt. 
Foto R. Groß.

Zaunkönig beim Verlassen der künstlichen Nistkugel. 
Foto Fa. Schwegler.
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